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Margarineabgabe.Yom18 .bis24 .AprilwerdenbeidenstädtischenMargarineab--¬
gabestellenproPerson12dkgMargarinezumPreisevonK12 . 72gegenAbtrennung
des . R "Abschnittes Nr .188 und der beiden Abschnitte Nr .188 für nichtrayo¬

niertes Fett der Fettkarte ausgegeben .OrganisierteVerbrauchererhalten
12dkgSchweineschmalzzumPreisevonK13. 72.

Hülsenfrüchte für Mindestbemittelte .In der 137 Aktionswocheerhalten alle Besit - ¬
zer der rosafarbenen Einkaufscheine für Wohlfahrtsfleisch 1/8 kgHülsenfrüchte
proFersonzumPreisevonK . -gegenAbtrennungdesBuchstabens„ V "inden
GeschäftenundStändenderGroßschlächtereianfolgendenTagen:Montag,den
19 .AprilfürA- F ,Mittwoch,den21 .AprilfürG- K ,Mreitag,den23 .April
für L -RundMontag ,den26. Aprilfür S - Z .Ausserdemwirddie Abgabevon
Pferdefleisch an jene Besitzer der rosafarbenen Einkaufscheine stattfinden ,die

in denStänden:XV. ,LöhrgasseundNeubaugürtelrayoniertsind .Abgetranntwird
der durchdie Nummer1 gekennzeichneteAbschnittdes rosafarbenenEinkaufschei-¬
nese Für jede Persondes Haushalteswerden10 dkgzumPreise vomK . -abgege¬
ben .DieAbgabetagesinddieselbenwiefürHülsenfrüchte .- AndieWohlfahrts-¬
instituteundöffentlicherSpeisestellenwerdenfür jedePerson1/8kgHülsen-¬
früchteundzwarandieersterenzumPreisevonK24. -perkg ,andieletzteren
unentgeltlichabgegebenwerden.M
Sastkartoffelabgabe .Die Saatkartoffelabgabefür Kleingartenbetriebebeginntam
Mentag ,der19 .unddauertbis 25 .April .JeneParteien ,welcheumZuweisungan-¬
gesucht haben ,erhalten eine Anweisungzugestellt und beziehen mitderselben
unterVorweisungvonMoldezetteloderEinkaufsscheinje 20kgKartoffelzum
Preise von K . -Der 1 kg bei der auf der Anweisung vorgeschriebenen Stelle .
DieZuweisungen,welcheauf die GroghändlerKreoyundNevrivyIV . ,Naschmarkt
lauten ,sindnichtbeddiesen ,sondernbeiderFirmaKarlBobrowsky,IV. ,
Naschmarktzubeziehen.

2 .Ausgabe
26 .Jahrgang ,Wien ,Samstag ,den17 .April1920 ,Nr .135 .

SitzungenimRathause.DerStadtrattritt in derkemmendenWecheMittwoch,
DennerstagundFreitagvermittagszuSitzungenzusammen.

DerWohnungsmarktimMärz.ImMärzwarbeiallenGattungenvenWehnungensewie
auchbeidenGeschäftslekalen,diefürdieVermietungenin Betrachtkamen,ein
Rückgangzu verweichnen .Die vermietbarenunmöbliertenWehnungengingengegen-¬
überdemNermenatum13auf 115zurück ,wevender größteTeil wegenbaulicher
MängelundaussanitärenGründennichtbewehnbarist .AufdieGruppederKlein-¬
wehnungenentfallen85 ,aufdieGruppederkleinenMittelwehnungen14 ,der
größerenMittelwehnungen11unddergreßenWehnungen4 ,dassind114leerstehen-¬
deWehnungen.DieZahldervermietbarenmöbliertenZimmerundKabinettevermin-¬
dertensichgegenüberdemFebruarum20auf62 .DieZahldervermietbarenGe-¬
schäftslekaleweisteinenRückgangum111auf514auf.
HülsenfrüchtefürKleingärtner.DieAngleAmericanSecietyofFriendehatdem
LandwirtschaftsamtzurUnterstützungderKleingärtnereinegrößereMengeven
SaatbehnenundSasterbsenzurVerfügunggestellt.DiesgwerdengegenVerweisung

einesPachtnachweisesbezw. derMitgliedskarteeinerSchrebergartenerganisatien
abMentag,den19 .in denstädtischenAbgabestelleXIV. ,Zellernsperggasse3

zumFreis vonK30 . -für 1 kg ErbsenundK28 . -für 1 kg Behnenabgegeben.
.

GrafensulzfürWienerSchulkinder.DieGemeindevertretungvenGrafensulzhat
unter der Leitung des Bürgermeisters Meidel und des Schulleiters Meutzner Le - ¬
bensmittel für arme Wiener Schulkinder gesammelt .69 Kinder derVolksschule

in der Rauchfangkehrergassewurdenmit 2642kg Mehl ,100kg Karteffeln ,7kg
Behnen,2kgSchmalz141Eiernund1LaibBretbeteilt .

EntfallenderEmpfang.AmMentagontfälltderEmpfangbeiBgm.Repmannwegen
dessendienstlicherVerhinderung.

.
ZumSammeltag.ImRahmendesSammeltagesfür unsereKriegsgefangenenfandheut
nachmittagaufdemRathausplatzeeinePlatzmusikeinerVelkswehrkapellestatt .brachte
VenderLegisdesRathausesaus! /einBläserquartetteinigeChörezum

Vertrag .

Liebesgabenverteilungim9 .Bezirk .Dennerstag,den22 ,werdenimAmtshause
ven 6 bis 12 Uhr

Währingerstraße/amerikanischeLiebesgabenanFamilienmiteinemKindausgege-¬
ben ,die bisher nechvenkeiner Lebensmittelaktienmit Liebesgabenbeteilt
wurdenunddie auchnicht Lebensmittelausder englisch-amerikanischenHilfs-¬
missien„ DerEreunde" fürverschulpflichtigeKinderbeteiltwerdan.Mitbrin-¬
genFürsergeblatt ,Einkaufschein,Meldezettel.

Zewiverba.Vem18 .his24 . . M.auchannichtrayenierteVerbandsmitglieder:
CeylenteekgK240. - ,Stepfwelle( schwarzundbraun )perKnäuelK . 70,Schuh¬
creme„Erdal “,schwarz ,DerDeseK . 70 .GnderAbgabestelle,Schlesingerplatz ,
die bereits kundgemachtenArtikel .- Analle städtischen Angestelltengelangt
HelzzurAusgabe.DerVerteilungsplanist denSachwalternundVertrauensmän-¬
nern zugegangen .Unter den angeführten Nummer1 - 1500sind dieOrdnungsnummern
der Anstellzettel des Bezirkes nicht aber die NummernderLagitimatienskarten

zuverstehen.

AbsperrungderKaiserFranzJesefbrücke.DieimBaubefindlicheKaiserFranz
JesefbrückewirdDienstag ,MittwochundDennerstagven8 bis 5 Uhrvollständig
für denVerkehrabgesperrt .NachdiesergänzlichenAbsperrungtritt eineteil -¬
weiseAbsperrungdefBrückein derZeitvont 10bist 4aufdieDauervonver -
aussichtlich8 Wechenein

SchönbergsGurre-Liederin derStaatseper.ImRahmendervenderGemeindeWien
veranstalteten MeisteraufführungenWienerMusikwirdArneldSchönbergmiteinem
großenOrchesterwerkeundüberdiesmitdenGurre- Liedernfür Seli ,Cherund
Orchester erscheinen .Die Gurreelieder werdenin der Staatseper unterpersön - ¬

licherLeitungdesKempenisteneufgeführt.
Liebesgabenim11 .Bezirk ,MontagwerdenimAmtshausevon3bis2UhrLiebes-¬
gabennachVerratanjeneFamilienmitKindernabgegeben,derenFürsergeblatt
nechkeinenBeteilungsstempelhat.



iakwohmendaArbeiterridver
unter18Hahren ,welchedie AusgabeamDonnerstag

uskorre -
1920 .- Abendausgabe .Wien ,Mont

Dienstag vom2 bis 3 UhrbeimFrauenarbeitskomitseKarmeliter -
gasse9 .Mitbringen:TotenscheinundFürsorgolatt.



WIENERBATWAUSKOBRESPONDENZ
Samstagden17 .April1920 .Abendaugabe.

DankdesBürgermeistersBeumannandenStattskanzlerDr.
Renner .

Mit großer Befriedigung hat die Wiener Bevölkerung die Nach- ¬
richten überdie ErgehnisseIhrer ReisenachRomentgegengenommen .
DieVereinbarungen ,die auf demGebieteunseresWirtschaftsle-¬
bens ,insbesondere unserer Ernährung ,getroffen wo densind,brin - ¬
genunsdie Hoffnung,daßderfurchtbareDruck ,deraufderBevöl-¬
kerunglastet ,in absehbarerZeit einigermaßengemildertwerde.
Ich fühle michverpflichtet ,Ihnensehr geehrterHerrStaatskanz -¬
ler ,für Ihre erfolgreichenBemühungenin dieserAngelegenheit
imNamender WienerBevölkerungdenverbindlichstenDankzum
Ausdruckezubringen .

Ganz besonders liegt mir auch am Herzen ,Ihnen ,verehrter
Herr Staatskanzler zu danken ,für die Wahrnehmung der Interessen ,

see
die die Stadt Wien an der Erhaltung des Kinderhospizes San Pela - ¬

gio besitzt Es wäre dem Gedanken menschlicher Solidarität nament¬

lichda ,woessichumleidendeKinderhandelt ,einaußerordent-¬
licherDiensterwiesen,wennesgelänge,dieseAnstaltfürdie
Kinder unserer Stadt zu erhalten .Es ist Ihnen ,verehrter Herr
Staatskanzler,bekannt ,daßichmitdemVertreterderitalieni-¬
schen Regierung Colonel Segré - nicht wie es in einigen Zeitunger
hieß ,mit demRotenKreuz- diesbezüglichinununterbrochenen
Verhandlungenstehe und ich werde auch weiterhin alles daran - ¬
setzen ,umdas Ziel zuerreichen .

Ich bitte Sie ,der Stadt Wien bei diesen ihren Bestrebungen

auchkünftighindietatkräftigeHilfederRegierungangedeihen
zulassen ,

MitdemAusdruckevorzüglichsterHochachtung
JakobBeumann
Bürgermeister .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

